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MALTI-Brauerei der OVA

gebraut...
h ohne Alkohol!
Affoltern am Albis

Auf Reisen erst recht:

Zellerbalsam
Reisen ist schön, aber viele vertragen es nicht.
Im Zug wird ihnen übel, Autofahren, Klimawechsel,

Höhenunterschied, ungewohntes Essen

alles schlägt auf den Magen!

Immer mehr nehmen darum Zellerbalsam mit auf

die Reise. Seine balsamischen Naturwirkstoffe
helfen erfolgreich bei Reiseübelkeit,
Magenbeschwerden und vielen anderen Unpässlichkeiten.

Zellerbalsam gehört darum in jedes Reise- und

Touristengepäck, in jede Autoapotheke.

Flaschen zu Fr. 2.70, 5.40 und 9.80 in Apotheken und Drogerien

Konsequenztraining

Eine erfolgreiche Lärmbekämpfung
wäre allenthalben und weitgehend
möglich, erklärte ein Spezialist in
einem Vortrag über die verheerenden

Folgen der heutigen Lärmflut,
wenn der Lärm nicht menschliche,
allzu menschliche Ursachen hätte.
So ist längst eine geräuschlos schließende

Autotüre erfunden worden;
aber ihre Fabrikation scheiterte
daran, «daß das Modell zu wenig
Anklang fand»! Päng und Bamm
ist eben der Wohlklang unserer
Zeit Boris
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In der Sendung <Im Auto durch
die Schweiz) aus dem Studio
Zürich erlauscht: «Noch stehen

die Autofahrer auf der Liste der
nützlichen Lebewesen. Müssen

wir sie bald unter die Schädlinge

einreihen?» Ohohr

Dies und das

Dies gelesen: «Bei einem Kilopreis
von nur zwei Franken sagt sich

selbst einer, der das Schaffleisch
nicht besonders liebt: einem
geschenkten Gaul sieht man nicht ins

Maul.»
Und das gedacht: Klar, denn nur
ein Esel würde die Kuh am Schwanz
aufzäumen und einen Pferdefuß

am Schaffleisch suchen Kobold
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Jean Paul: «Die Sprache ist ein
Gewölk, an dem jede Phantasie ein
anderes Gebilde erblickt.»

Auf dem Bildschirm

erscheint eine Tanzgirltruppe. «So,

Kinder», sagt die Mutter, «jetzt ist

es aber höchste Zeit für Euch, ins

Bett zu gehen! Die Tanten im Fernsehen

sind auch schon halb
ausgezogen!» tr

Die Stätte der Arbeit

Kürzlich kamen einige Besucher
und betrachteten unsere Kathedrale
und suchten den Aufgang zur
ersten Plattform. Ein Knirps
beobachtete das Ganze und gab auf die

Frage der Leute bereitwillig
Auskunft, daß sich der Eingang dort
drüben befinde und es dann aber

noch zwanzig Rappen Eintritt
koste. «Du weisch das aber guet»
verwunderten sich die Leute, « woonsch
du da i dr Nächi?» «Nei, das nid»,
kam darauf die Antwort, «aber my
Vater chrampfet da!» - Es war der
Sohn eines der Pfarrer dieser
Kirchgemeinde, der also sprach. E. S.

Zweifel

Rosmarie muß mit ihrer Chefin
auf eine Auslandsreise fahren und
nimmt Abschied von ihrem neuen
Freund. «Versprich mir», sagt er,
«daß du mir aus jeder Stadt schreiben

wirst!» Sie schaut ihn mißtrauisch

an: «Sag, liebst du mich wirklich

so oder sammelst du nur
Briefmarken?» tr

Intelligenztest eine Wendeltreppe
beschreiben, ohne die Hände zu gebrauchen.

Internationales Gewissen die schwache

Stimme, die einem Land sagt, daß das

andere Land stärker ist.

Ehrgeiziger Vater ein Mann, der einen

Ghost writer mietet, wenn sein Knäblein

nicht genug Kindermund von sich gibt.

Amerikaner ein Mann, der die Regierung

ermahnt, ihr Budget in Ordnung zu

bringen, und sich fünf Dollar bis zum

Zahltag ausleiht.

(Frisch aus Amerika importiert von FB)
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